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Jugend 13 Kreisliga

TTC 1952 Todenhausen II : TTV Udenborn/Wabern/Unshausen 
Sonntag, 19.11.2023, 14:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TTC 
1952 Todenhausen II und dem TTV Udenborn/Wabern
/Unshausen

Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit nahm der TTV Udenborn/Wabern/Unshausen beim 5:5 gegen
den TTC 1952 Todenhausen II in der Jugend 13 Kreisliga einen Zähler mit. Die Zuschauer sahen
eine umkämpfte Begegnung mit einem Satzverhältnis von 22:15.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Keine Chancen ließen Radetzki / Wischrath beim 3:0 ihren
Gegnern Löhnert / Löhnert. Da gab es nichts zu rütteln. Ohne Satzgewinn für Florian Ferderer verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Raphaël Löhnert. Eher wenig Gegenwehr bekam Bruno
Wischrath danach beim 3:0 von Nils Siering. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte
nach drei Spielen also ein 2:1. Das folgende Einzel zwischen Noah Radetzki und Aaron Sperber
endete hingegen mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend
war es eine wirklich spannende Partie. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Bruno Wischrath
und Nathaniel Löhnert, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Das war nichts für schwache Nerven. Beim 3:0-Erfolg gegen Nils Siering zeigte Noah
Radetzki indessen seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es nichts zu rütteln. Nachdem beide
Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3.
Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Florian Ferderer indessen beim 1:3 gegen Nathaniel
Löhnert. 2:3 endete das Einzel zwischen Bruno Wischrath und Aaron Sperber aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Die Saison-Bilanz weist nach diesem Sieg nun 4 Siege und 4
Niederlagen für Sperber aus. Beim wenig später folgenden 11:8, 11:8, 14:12 gegen Nils Siering fand
Florian Ferderer von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. 4:5 hieß damit der letzte
Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Auf dem falschen Fuß erwischte Noah Radetzki seinen
Gegner Raphaël Löhnert beim überzeugenden 3:0-Gewinn. Durch diese Niederlage weist die Saison-
Bilanz von Löhnert nun 4 Siege bei 4 Niederlagen aus. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal
keinen Sieger.

Nach diesem Unentschieden des TTC 1952 Todenhausen II geht es nun im nächsten Spiel am
22.11.2023 gegen den TTC Sebbeterode-Winterscheid, während der TTV Udenborn/Wabern
/Unshausen am 22.11.2023 gegen den TSV 1980 Günsterode antritt.

 Statistik:
 TTC 1952 Todenhausen II

Doppel: Radetzki / Wischrath 1:0 
Einzel: N. Radetzki 2:1, B. Wischrath 1:2, F. Ferderer 1:2 

 TTV Udenborn/Wabern/Unshausen
Doppel: Löhnert / Löhnert 0:1 
Einzel: N. Siering 0:3, A. Sperber 2:0, R. Löhnert 1:1, N. Löhnert 2:0


